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XEI. Gesetzgebungsperiode 

Präs.: 5. Juli 1972 Ho. 560jJ 

A n fra g e 

rz.. 
der Abgeordneten REGE.NSBURGER ! WESlnE.iOU:i'~ I Ei'Zi"HiLvi1H 0 i2. KfWlr:L, HlJt3E~ 
und Genossen 
an den Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten 
b~treffend Überfliegen österreichischen Luftraumes durch aus-
ländische Flugzeuge. 

Vlie der Tiroler Tageszeitung vom 27. Juni 1972 zu entn.er:1Ilen ist p 

verletzen NATO-Kampf'flugzeuge 'regelmäßig den öster:;-::'C ichischen 
Luftralm im weotlichen A~ßerfern. Im selben Blatt heißt es 
wörtl~ch: !tEs ist erschreckend, mit \I.relcher Gelassenhei'(; 
österreichische Behörden in 11/1endiese laufenden Pr-ovokationen 
hinne hmen ". Ange bli ch zähl t e man vom 17. Fe bruar b.i s zum 230 Juni d.;; 0 

nicht ~eniger als 13 Einflüge. Der Tiroler Tageszeitung vom 
4.Juli 1972 ist nun zu entnehmen, daß am 290Juni nach einer 
Intervention des österreichischen Botschafters dem deutschen Außen­
minister in einer Verbalnote das Bedauern über die Verletzung des 
Außerferner Luftraumes durch NATO-Kampfflugzeuge ausgesprochen 
wurde. Bonn soll "Verständnis für die Besorgnisse der öster-.' ' reichischen Regierung 'gezeigt haben und die österreichische Bot-
schaft so bald wie möglich vom Ergebnis der durch das deutsche 
Verteidigungsministerium und die .NATO eingeleiteten Untersuchung, 
unterrichten. 
Da die derzeitige Situation unbeTriedigend ist p richten die 
unterzeichneten Abgeordneten an den Bundesminister für Aus­
wärtige Angelegenheiten folgende 

A n frag e : 
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1) Wie lautet der \'lortlaut der Intervention des österreichischen 

Botschafters anläßlich des Üb~rfliegens Tiroler Luftraumes? 

2) Beruhen Zei tungsineldungen a.uf \'Tahrhei t, daß die Fluglei ter­

Posten an der tirolerisch-bayri.schen Grenze verstärkt werden 

'sollen, um den Piloten die Orj.entierung in dem unübersichtlichen 

Gebiet zu erleichtern? 

3) Welche ,.,ei teren Schritte sind. geplant, um das Überfliegen 

österreichischen Gebietes durch ausländische Flugzeuge zu 
verhindern? 
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